
Katzenfreundliche Praxis - 
nur einen Katzensprung entfernt
Aus der Kleintierpraxis Dr. Rogalla und Dr. Rummel in Nidderau, Am Steinweg 18-20
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Katzen sind nicht nur be-
sonders liebenswürdige
Wesen, sondern sie 
fordern uns TierärztInnen
auch ganz besonders he-
raus. Sie haben nicht nur
spezielle Bedürfnisse,
sondern sie entwickeln
auch spezielle Krank-
heitsbilder, die spezielle
Behandlungen erfordern.

Seit über zehn Jahren en-
gagiert sich Frau 

Dr. Rummel dafür, dass 
diese Erkenntnis alle 
deutschen Tierarztpraxen
erreicht. Sie ist Grün-
dungsmitglied der 2011
gegründeten deutschen
Fachgruppe Katzen-
medizin. Diese Fach-
gruppe informiert 
KollegInnen nicht nur
über moderne Katzen-
medizin, sondern klärt
auch über die Besonder-
heiten der Katzen auf und
fordert katzen-gerechten
Umgang in 
der Kleintierpraxis. 
In England sind seit 
Jahren auf Katzen spezia-
lisierte Praxen Realität –
und auch wir sind eine
zertifizierte Katzen-
praxis. Es ist dem 
Engagement von Frau 
Dr. Rummel zu verdan-
ken, dass wir seit Jahren
in unserer Praxis für un-
sere kleinen Samt-
pfoten ein „Sonder-

programm“ bieten. Na-
türlich werden unsere
Hundepatienten und alle
anderen Tierarten auch
entsprechend ihrer Be-
dürfnisse besonders be-
handelt, aber in 
diesem Artikel konzen-
trieren wir uns jetzt nur
auf unsere Samtpfoten. 

Wir verbinden medizini-
sches Spezialwissen 
mit katzengerechtem
Umgang

Das beginnt schon bei 
der Terminvergabe. 
Die Termine werden so 
vereinbart, dass unsere
Patienten ein Minimum an
Wartezeit haben, für die
Körbe gibt es erhöhte Ab-
lagen - keine Katze liebt
es, auf dem Boden im
Wartezimmer zu 
stehen, sondern beobach-
tet gerne von erhöhten
Plätzen das Geschehen -
wir haben für die Körbe
extra Tische bereitstehen
und die ganz nervösen
und besonders ruhe-be-
dürftigen Patienten
haben sogar einen Warte-
raum für sich ganz allein.
Sprechen Sie uns einfach
an, wenn Ihr Stubentiger
ein Privatzimmer 
bevorzugt.

Die Ruhe führt dazu, dass
die Katzen Vertrauen auf-
bauen und bei der Unter-
suchung kooperativ und
lieb mitarbeiten - von der
Blutentnahme bis zum
Röntgen – das Handling
ist sanft und liebevoll.
Jede Mitarbeiterin ist op-
timal ausgebildet, ein
echter Tierfan und im
Umgang mit den Katzen
nochmals besonders ge-
schult worden.

Von Hunden getrennte
Katzenstation

Ist Ihre Katze sehr krank
oder muss nach einer
Operation auf die Kran-

kenstation, so haben wir
katzengerechte „Kran-
kenzimmer“, es versteht
sich von selbst, dass
Hunde zu der Katzen-
station nie Zutritt haben.
Die Station hat Tageslicht
mit Ausblick ins Grüne -
und damit es nicht lang-
weilig wird, kann der Pa-
tient durch eine Glastür
Kontakt zu uns aufneh-
men - wir haben den Pa-
tienten schon beim
Vorbeigehen im Auge und
nehmen uns immer 
wieder Zeit zum Strei-
cheln. In allen Räumen
werden Pheromone zer-
stäubt, Duftstoffe, auf
die Katzen mit Wohl-ge-
fühl und Vertrauen
reagieren. Verbunden 
mit der optimalen medi-
zinischen Versorgung 
gesunden so die kleinen
Patienten viel schneller.

Katzen sind Meister 
im Verstecken von
Krankheiten

75 Prozent der Katzen-
besitzer bemerken Symp-
tome einer Krankheit
verspätet, oft hat Ihr
Liebling dann schon eine
stille, mit Schmerzen ver-
bundene Leidensphase
hinter sich gebracht und
dann braucht es viel mehr
Zeit, bis er wieder ganz
gesund ist. 
Deswegen sind die jähr-li-
chen Vorsorgeunter-su-
chungen so wichtig!

Auch wir wünschen für
Ihre Katze ein langes 
und gesundes Leben. 
Dieses Ziel können wir
nur in Zusammenarbeit
mit Ihnen erreichen.
Vorsorge ist Fürsorge!

Unsere Praxis 
wünscht Ihnen 
ein gesegnetes 
Weihnachtsfest 
und ein gesundes
Neues Jahr!

Dr. Rummel - Katzenexpertin
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27. – 29. Dezember 
Bertha-von-Suttner-Halle
35. Nidderauer 
Hallenfußball-
Silvesterpokal
Nidderau. Der Silvesterpo-
kal 2015 wirft seine Schat-
ten voraus und der SV
Victoria 1910 Heldenbergen
und der SC Eintracht/
Sportfreunde Windecken
laden alle Fußballfreunde
zum traditionellen Hallen-
fußballturnier in die Ber-
tha-von-Suttner-Halle,
Nidderau, ein. Bereits zum
35. Mal veranstalten die
beiden ältesten Nidderauer
Fußballclubs dieses Hallen-
fußball-Turnier, das wie
immer einen guten Zweck
unterstützt. Getreu dem
Motto „Sport für einen
guten Zweck“ geht in die-
sem Jahr eine Spende an
die Essenskiste der evange-
lischen Kirchengemeinde
Windecken.
Die VW/AUDI-Autohaus
Staaf-Gruppe setzt sich aus
den folgenden Mannschaf-
ten zusammen: Mitveran-
stalter SV Victoria 1910
Heldenbergen, SV Kilian-
städten 1933, FC Sport-
freunde 1924 Ostheim, RSV
Hilalspor Hanau, TSV Hanau
1860, TSV Niederissigheim
und SV 09 Somborn. In der
Ford/Suzuki- Autohaus Kör-
bel-Gruppe spielen die
Gastgeber SC Eintracht
Sportfreunde Windecken,
TSG Niederdorfelden, KSV
Eichen 1945, FC 66 Büdes-
heim, SV Oberdorfelden,
KSV Langenbergheim und
die Sportfreunde Oberau
1951. Dazu kommt ein Ein-
lagespiel zwischen zwei 
Jugendmannschaften der
Gastgeber aus Heldenber-
gen und Windecken. Anstoß
zu den Gruppenspielen ist
am Sonntag, 27. Dezember,
um 13.30 Uhr und am Mon-
tag, 28. Dezember, um 18
Uhr.
Am Dienstag, 29. Dezem-
ber, und Finaltag, beginnen
die Viertelfinalspiele um 
18 Uhr; das Finale ist gegen
20 Uhr geplant. Die Spiel-
zeit in der Finalrunde 
beträgt jeweils zwölf Minu-
ten. 
Der detaillierte Spielplan
und das Programmheft
kann auf der Homepage
www.victoria-helden
bergen.de eingesehen und
heruntergeladen werden. 




